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Wettkämpfe SEV 2006 
Ausschreibung, Organisation und Durchführung 

Swiss Cup 

Projektversuch 

Ausschreibung 

Das Swiss Cup-Finale wird vom SEV als Kürkonkurrenz ohne Kurzprogramm ausgeschrieben und 
von einem Regionalverband oder einem Club, in Zusammenarbeit mit dem SEV, organisiert und 
durchgeführt. Es findet am ersten Wochenende im April statt. 

Kategorien 

Der Swiss Cup besteht aus folgenden Kategorien: 

♦ Mini SEV Mädchen Mädchen, die nach dem 30.6.93 
geboren sind und den SEV Test Inter 
Silber bestanden haben 

♦ Jugend SEV Mädchen Mädchen, die zwischen dem 1.7.92 und 
dem 30.6.93 geboren sind 

♦ Jugend SEV Knaben 
♦ Nachwuchs SEV Mädchen und Knaben 
♦ Junioren SEV Damen und Herren 

♦ Senioren SEV Damen und Herren Damen und Herren, die vor dem 1.7.86 
geboren sind und den SEV Test Inter 
Gold bestanden haben 

♦ Elite SEV Damen und Herren 

Die Läuferinnen und Läufer, die gemäss technischem Reglement SEV die 
Teilnahmebedingungen der Schweizermeisterschaften erfüllen, sowie die Läuferinnen und 
Läufer der Kategorie Senioren sind berechtigt, am Swiss Cup teilzunehmen. 

In jeder Kategorie gelten dieselben Teilnahmebedingungen (Alter, Tests, usw.) und technischen 
Bestimmungen wie für die entsprechenden Kategorien der Schweizermeisterschaften, gemäss 
technischem Reglement SEV. Diejenigen Läuferinnen und Läufer, welche die Teilnahmebedin-
gungen für mehrere Kategorien erfüllen, dürfen frei wählen, in welcher Kategorie sie starten 
wollen. Für das Finale des Swiss Cups zählen nur diejenigen Punkte, welche sie in der höchsten 
Kategorie gesammelt haben, in welcher sie gestartet sind. 

Läuferinnen und Läufer, welche nicht für die Schweiz starten, dürfen an Swiss Cup 
Konkurrenzen teilnehmen, können aber keine Punkte für das Swiss Cup Finale sammeln. Für die 
Punktevergabe massgebend ist die Rangliste unter Ausschluss der Läuferinnen und Läufer, die 
nicht für die Schweiz starten. 

Spezielle Bestimmung: die Kürtests müssen für den Swiss Cup bis spätestens am 31. Oktober 
2005 bestanden sein. 
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Punktesystem 

Die Teilnahme am Swiss Cup ist allen Läuferinnen und Läufern offen, die an den in der Beilage 
aufgeführten, von Regionalverbänden und einzelnen Clubs ausgeschriebenen Konkurrenzen 
teilnehmen. Während der Saison qualifizieren sich die Teilnehmer für das Swiss Cup-Finale 
durch die Sammlung von Punkten an jeder Konkurrenz, an der sie teilnehmen. Es ist jedem 
Läufer freigestellt, an welchen und wie vielen Konkurrenzen er teilnehmen will. Jede Teilnahme 
gibt Punkte. Konkurrenzen mit oder ohne Kurzprogramm werden gleich gewichtet. 

In jeder Kategorie erhalten die Teilnehmer nach jeder Konkurrenz folgende Punkte: 

1. Rang 15 Punkte  7. Rang 6 Punkte 
2. Rang 13 Punkte  8. Rang 5 Punkte 
3. Rang 11 Punkte  9. Rang 4 Punkte 
4. Rang 9 Punkte  10. Rang 3 Punkte 
5. Rang 8 Punkte  11. Rang 2 Punkte 
6. Rang 7 Punkte  12. Rang und ff. 1 Punkt 

 

Für das Swiss Cup-Finale zählen die drei besten Resultate aus den verschiedenen 
Konkurrenzen. Alle schlechteren Platzierungen gelten als Streichresultate. Es qualifizieren sich in 
jeder Kategorie jeweils die 24 besten Teilnehmer. 

Bei Punktegleichheit nach der zuletzt durchgeführten Konkurrenz werden die für das Swiss Cup-
Finale noch zur Verfügung stehenden Startplätze und Ersatzstartplätze ausgelost. 

Veröffentlichung der Ranglisten 

Die Ranglisten der einzelnen Konkurrenzen werden fortlaufend im Internet publiziert 
(http://www.skating.ch). Die Veranstalter verpflichten sich, die Resultate der SEV-Kategorien 
innerhalb 24 Stunden nach Wettkampf Ende folgender Stelle elektronisch bekannt zu geben: 
swisscup@skating.ch. Bei international ausgeschriebenen Konkurrenzen müssen die 
Veranstalter eine separate „nationale“ Rangliste erstellen und nur diese der oben genannten 
Stelle bekannt geben. 

Durchführung der einzelnen Konkurrenzen 

Die einzelnen Konkurrenzen müssen auf einer gedeckten Eisbahn stattfinden. Die Veranstalter 
verpflichten sich, ihren Wettkampf für alle Regionen und alle SEV-Kategorien auszuschreiben. 
Es können sich auch mehrere Veranstalter zusammenschliessen und die SEV-Kategorien 
untereinander aufteilen. Die Kategorie Senioren muss jedoch ausgeschrieben werden. 

Der SEV leistet keinen finanziellen Beitrag an die Veranstalter der einzelnen Konkurrenzen. 

Die Preisgerichte müssen in den SEV-Kategorien 5 Preisrichter aufweisen, davon mindestens 
einen Preisrichter National und einen Preisrichter 1. Klasse. 

Durchführung vom Swiss Cup-Finale 

Für den Veranstalter des Swiss Cup-Finale gilt dieselbe Vereinbarung mit dem SEV wie für 
Veranstalter von Schweizermeisterschaften. Die SEV-Subvention (gemäss Vertrag mit dem SEV) 
beträgt CHF 150.00 pro Stunde Eis. 

Die Anmeldungen sind dem Schweizer Eislauf-Verband, Zentralsekretariat, Maulbeerstrasse 14, 
3011 Bern, mittels offizieller Formulare zu senden. Beizufügen ist ein Photo. 

Die Startgebühr beträgt CHF 150.00 pro Teilnehmer und ist bis spätestens am 31.Januar 2006 
(Poststempel) auf das SEV PC-Konto 84-5561-2 einzubezahlen. Einzahlungsscheine sind beim 
SEV-Zentralsekretariat erhältlich (Tel 031-382.06.60, info@¦swissiceskating.ch). Teilnehmer, für 
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welche die Startgebühr nicht einbezahlt worden ist, sind von der Startberechtigung 
ausgeschlossen. Die Startgebühren für das Finale nicht qualifizierter Läufer werden dem 
jeweiligen Klub zurückerstattet.  

Die Preisgerichte vom Swiss Cup-Finale werden vom SEV aufgeboten. Der SEV bezahlt den 
Preisrichtern Reise, Unterkunft und Verpflegung. 

Der SEV bezahlt die Cups für alle Teilnehmer. Er erstellt und verschickt die Ausschreibungen. 

SCHWEIZER EISLAUF-VERBAND 
Technische Kommission Kunstlaufen 
Christina Lüssi, Catherine Chammartin 
Technische Kommission Breitensport  
Rahel Schmid 
 

 


